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Bericht

tiber das Schuljahr 1902/1903.

I. SCHULEREIGNISSE,

Der Unterricht begann Dienstag, den 8. April, nachdem am vorhergehenden Montag die Auf-
nahmepriifung stattgefunden hatte.

Im Verlaufe des Mai und Juni nnternahmen die einzelnen Klassen unter Fiihrung ihrver Lehrer
Ausfliige in die Umgegend.

Am 10. Juni wurde der Geburtstag Seiner Kaniglichen Hoheit des Grossherzogs festlich be-
gangen. Herr Professor Dr. Oesterheld hielt die Festrede iiber die Entwickelung des Handschriften-
und Bibliothekwesens. An demselben Tage wurde Herr Dr. Nicolai zum ,Professor® ernannt, nach-
dem ihm kurz vorher der Kgl. preussische Krounenorden 4. Klasse verliehen worden war.

Am 25, Juni fand die Visitation des Religionsunterrichtes durch Herrn Geh. Kirchenrat Dr.
Fartsch statt.

Am Mittwoch dem 20. August, fiel der Unterricht aus zur Feier des Gustav Adolf-Festes,

Das Sedanfest wurde durch ein offentliches Sehiilerturnen gefeiert, vor dessen Beginn der Erste
der Oberprima, Strobel, eine Ansprache an seine Mitschiiler hielt.

Am 235. Oktober fand die Abendmahlsfeier, abgehalten von Herrn Superintendent D. Kieser,
statt. Die Vorbereitungsandacht tazs vorher hielt Herr Prof. Schmiedel.

Am 30, Oktober fiel zur Feier des Regimentsjubiliiums der Unterricht aus. Am 31. Oktober
ward die Erinnerungsfeier an die Reformation abgehalten. Herr Professor Dr. Hossfeld sprach iiber
die Verdienste Luthers um das Schulwesen,

Am 12. und 13. November wohnte der Herr Regierungs- und Schulrat Dr. Krumbholz dem
Unterricht in einer Anzahl von Klassen bei.

Am G. November erfolgte die Verleihung des Titels ,Oberlehrer* an die wissenschaftlichen
Lelrer der Anstalt.

Am 30. November fand eine musikalische Schiilerauffithrung unter Leitung des Herrn Professor
Thurean in der Aunla des Gymnasiums statt.

Am 20. Dezember fand eine Konferenz der Direktoven der Gymnasien und Realgymnasien im
Ministerium unter Vorsitz Seiner Excellenz des Herrn Staatsministers Dr. Rothe statt zur Beratung
des Entwurfes einer nenen Priifungsordnung, nachdem einige Zeit vorher die einzelnen Lehrercollegien
die Frage durchberaten und ilire Vorschlige an das Grossh. Staatsministerium eingereicht hatten.

Am 27. Januar ward der Geburtstag Seiner Majestit des dentsehen Kaisers festlich begangen.
Herr Oberlehrer Dr. Helmbold hielt die Festrede iiber das Verhiltnis der Stammesunterschiede zur
nationalen Einh:it bei den Deutschen.

Die schriftliche Reifepriifung fand in den Tagen vom 16. bis 20. Februar statt. Die miindliche
Reifepriifung wurde unter Vorsitz des Herrn Regierungs- und Schulrat Dr. Krumbholz am 9. Mirz
abgehalten. Nachdem von den Angemeldeten zwei zuriickgewiesen waren, traten vierzehn einheimische
Schiiler und ein durch Verf. v. 13. Jan. 1903 uns zugewiesener Extraneus, Christian Wilhelm Stieda
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aus Leipzig, in die Reifepriifung em. Dyeizehn der einheimischen Schiiler, gieben von ihnen unter
Befreiung von der miindlichen Priifung. erhielten das Reifezeugnis. ebenso der Extraneus.

Ein Schitler der Oberprima, Lundwig Suphan aus Weimar. hatte bereits Michaelis nach bestandener
Reifepriifung die Anstalt mit dem Zeuguis der Reife verlassen.

Am 11. Mirz fand die Entlassung der mit dem Reifezeugnis abgehenden Schiiler statt. Der
Primus Strobel sprach im Namen der Abgehenden. Der Direktor entliess dann die Abgehenden mit
einer Rede, in welcher er die Aufgabe des Gymnasiums im Kampf gegen den materiellen Geist
unserer Zeit zu schildern suchte und die Abgehenden mahnte, den Geist humanistiseher Bildung im
Leben zu betatizgen.

[T. UNTERRBICHT.

Ubersicht der im Schuljahre 1902—1903 behandelten Gegenstande.

Oberprima.
Klassenlehrer: der Direktor.

Lateiniseh T St.: Tacitus Dialogns de oratoribus, Annal. L 1L 10 mit Auswahl. Wiachentliche
Klassenarbeiten mit grammatischen Wiederholungen 1—2 Std.  Horag, ausgewihlte Sufiren
und Episteln. Aus den Oden wurde das 3. und 4. Bach mit Auswall gelesen. Der Direktor.

Griechisech 6 St.: Sophokles Antigone. (Cursorisch die Phoenissen des Euripides.) Thukydides
1. 1L IV mit Auswahl. 4 St. Alle 14 Tage eine Ubersetzung auns dem Griechischen. 1 St
Der Direktor. — Ilias XVI—XXIV. 1 St Schmidt.

Deutsch 8 St.: Shakespeare, Julins Ciisal. Die fir die Entwickelung Goethes und die
Anschaunngen Schillers wichtigen Gedichte aus der sogen. Gedankenlyrik. Lessing: Ham-
burger Dramaturgie nach Hopf und Paulsiek mit ergiinzenden Briefen und Aufsiitzen von
Sehiller und Schlegel. Privatim: Goethes Egmont und Dichtung und  Wahrheit [—XI
(im Anschluss daran Vortriige), Schillers Braut von Messina, Abhandlung iiber die tragische
Kunst, Lessings Abhandlungen iiber das Epigramm und iber die Fabel. Lifteraturge-
schiehte von Wielund bis Goethes Tod, im Ueberblick des XIX. Jahrhundert. Vorfrige,
Dispositionsiibungen. 3 Aufsiitze. Heubach.

Franzasiseh 2 St.: Gelesen Racine, Britannicus: Thiess, Bonaparte en Egypte. Sprechiibungen.
Alle 14 Tage eine Klassenarbeit; im Ansehluss daran grammatische Wiederholungen. Schmidt,

Englisch (wahlfrei) 2 St.: Macaulay, Lord Clive.

Religion 2 St.: Religionsgeschichte. Christliche Glaubens- und Sittenlehre. Schmiedel.

Hebriisch 2 St.: Grammatik. Lektiire von Genesis 1 25. Schmiedel

Mathematik 4 St:  Stereometrie, Kombinationslehre, Wahrscheinlichkeitsreehnung, binomischer

Lehrsatz, unbestimmte Gleichungen. Wiederholungen aus allen Teilen der Mathematik. Alle
4 Wochen eine Klassenarbeit; 3 hituslichie Arbeiten. Hossfeld.
Physik 2 St.: Lehre vom [icht. Die Grundleliren der mathematischen Geographie. Hossfeld.
Geschichte und krdkunde: 3 St: Vom dreissigjihrigen Kriege bis 1871. Kiiln.
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Unterprima,
Klassenleliver:  Herr Prof. Dr. Sehmidt.

Lateinisch T St.:  Cicero: de offic B, Ul Tacitus: Anvalen B. IN—VI. Horaz: Oden B. 1II.
und V. Grammatische Wiederholungen und Erweiterungen.  Alle 14 Tage eine schriftliche
Arbeit.  Im  Winterhalbjahr wurde wiichentlich eine halbe Stunde zur Einfilhrung in die
antike Kunst verwendet. Heubach.

Griechisch 6 St.: Demosthenes, iiber die Angelezenheiten im Cherson. und iiber den Frieden:
Platous Laches: Herodot. Partien aus den letzten Biichern. Grammatische Wiederholungen.
Klassenarbeiten. 4 St.: Ilias [—XVIL Plan und Zusammenhang des Gedichts. 2 St.  Schmidt.

Deutsch 3 St.. Ubersicht aus der Litteraturgeschichte von Luther bis Lessing cinsehliesslich. Gelesen
wurden in der Klasse aus dem Lesebuche Proben zur Litteraturgeschichte mit Ergiinzungen;
ferner Lessings Laokoon, Schillers Walleunstein: zn Hause Lessings Emilie Galotti und
Goethes Giatz v. B. Dispositionsiibungen; freigewiihlte Vortrige. 8 Aufsitze. Heubach.

Franzisisch 2 St.: DMoliére, Les Précieuses ridicules und Erekmann Chatrian, Histoire d'un
Conserit de 1813. Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit, daran anschliessend grammatische
Wiederholungen und Ubungen im mindlichen Gebrauch der Sprache. Schmidt.

Englisch (wablfrei) 2 St.: Grammatik. Diktate. Lektire aus Hausknecht und Irving, Sketch
hook 1.  Sehmiedel.

Hebriisch 2 St.: Grammatik. Lektiire v. Genesis 1—25, Schmiedel.

Religion 2 8t.: Kirchengeschichte. Schmiedel.

Mathematik 4 St.: Arithmetische und geometrische Reihen. Zinseszins- und Rentenrechnung.
Diophantische Gleichungen. Trigonometrie. 1. Teil der Stereometrie. Alle 4 Wochen eine
Klassenarbeit. 3 hiiusliche Arbeiten. Hossfeld.

Physik 2 8t.: Mechanik der starren. fliissigen und luftformigen Kaorper. Akustik. Hossfeld.

Geschichte und Erdkunde 8 Std.: Deutsche Geschichte vom Vertrage zu Verdun bis zum west-

falischen Frieden. Wiederliolung der Geographie des Deutschen Reiches. Kiihn,

Obersecunda.
Klassenleliver : Herr Prof. Dr. Kiihn.

Lateinisch 7 8t.: Liv. XXIX. XXX. Sall. Cat. mit Heranziehung der Katilinarischen Reden
Ciceros.  Cic. de imp. Cn., Pomp. — Verg. Aen. lII. V. VI. Gedichte aus Catull und Ov.
Tristien nach Sechulze Rom. Eleg. — Wiederholung und Erweiterung der Satzlehre. Tropen
und Figuren. — Wachentlich eine Arvbeit zur Korrelktur. — T 9t Kiihn,

Griechiseh 7 St.: Lysias fir Martitheos, gegen Philon, iber den Umsturz der Verfassung.
Unvorber. Uebers. aus Xenoph. Hellenika. Herodot VI in Auswahl. Wiederholung der Formen-
und Kasuslelire. Die Tempora und Modi nach Weber. Alle 14 Tage eine Klassenarbeit. 5 St.
Schmidt. Homer: Odyssee B. IX—XXIV in Auswabl. Uebersicht iiher den Inhalt, Aufban
nnd inneren Zosammenhang des Ganzen. 2 St. Kiilin,

Deutseh 3 St.: Juogfrau von Orleans. Maria Stuart. Gitz v. Berlichingen, Nibelungenlied,
Litteraturgeschichte bis an die Reformation. Freie Vortriige der einzelnen Schiller. Schmiedel.

Franztsiseh 2 St.: Grammatik Plotz L. 66—75. 77. 78. Uebungen im mindlichen Gebrauch
der franzds. Sprache. Alle 3 Wochen eine Klassenarbeit. Lektiive: Paganel, Histoire de
Frédéric le Grand. B. 1. — Nicolai.

Religion 2 St : Leben Jesu und apostolisches Zeitalter. Schmiedel.

Hebraiseh 2 St.: Hebriische Grammatik. Ubungen. Hausarbeiten. Extemporalien. Schmiedel.

Mathematik 4 St.: Potenzen. Wurzeln, Logarithmen. Gleichungen 2. Grades mit 1 und 2 Unbe-
kannten nebst Anwendungen. Proportionen am Kreise, Quadratur und Rectification des Kreises.
Metrische Relationen am Dreieck. Algebraische Geometrie. [Klassenarbeiten alle 4 Wochen.
3 litusliche Arbeiten. 4 Si.  Hossfeld.
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Physik 2 gt.: Lehre von den elektrischen Strimen. Wirmelehre nebst Meteorologie. Hossfeld.

Gesehichte nnd Erdkunde 3 8t.: Die Republik Rom, das Crsarenreich und die Geschichte des

Mittelalters bis zum Vertrage von Verdun. Wiederholungen aus der griechischen (Geschichte. —
Das ausserdeutsche Europa. Verkehrsgeographie. Kiihn,

Tntersekunda,
Klassenlehrer: Herr Prof. Dr. Oesterheld.

il

Lateiniseh 8 St.: Sallust bellum Castilinae. Cicero Cato Major de senectute. 4 St. Sprachlehre

nach Weber, Elemente der lateinischen Syntax. Wiederholungen aus der Lehve vom Nomen

and vom Verbum., Waochentliche Klassen- oder Hausarbeiten. 2 St. Vergils Aeneis [ 1L
Mehrere Abschnitte wurden auswendig gelernt. 2 St. Oesterheld.

Griechisch 7 St.: 3 St Xenophon, Anabasis 11- VI mit Auswahl. 2 St Wiederholung der For-
menlelive,  Lehre vom Nomen nach Weber. Alle 14 Tage eine Klassenarbeit. Heubach.
2 St. Homer Odyssee.

Deutsch 2 St.: Das Lied von der Glocke, Hermann und Dorothea, Wilhelm Tell, Minna von
Barnhelm und Privz Friedrich von Homburg gelesen und erklrt. Uebungen im prosaischen und
poetischen Vortrage. 10 Aufsitze. Flex. g

Franzésiseh 2 St.: Plitz-Kares Ubungsbuch Ausg. B Kap. 41—60. Wiederholungen. Ubungen
im miindlichen Gebrauch der franzos. Sprache.  Alle 3 Wochen eine Klassenarbeit, Nicolal.

Geschichte und Erdkunde 3 5t: Grschichte des Orients und Griechenlands i ~ Altertum bis auf
die Romerzeit. — Wiederholung von Asien uud Afrika. Helmbold.

Religion 2 St.: Gesehiehte des Volkes Israel. Schmiedel.

Mathematik 4 St.: Gleichungen 1. Grades mit einer und mehreren Unbekaunten. Proportionen.
Ahnlichkeit der Figuren; Inhaltsberechnung geradliniger Figuren. Drei hiusliche Arbeiten.
Klassenarbeiten. Zimmermann.

Physik 2 St.: Elektrostatik. Magnetismus. Galvanismus.  Hossfeld.

Stenographie 2 St (wahlfrei). Nach Gabelsbergers System. Barth.

Obertertia.
Klassenlehrer: Herr Prof. Dr. Nicolai.

Lateinisch 8 St.: Caesar Rell, Galli IS Sprachlehre pach  Weber: die Pronomina, HE]

Verbum, §§ HT—138. Wiederholungen aus der Formen- und Casuslehre.  Ostermanns Lateini-

sehes Uebungsbuch, Ausg. von 1. J. Miller, Teil 1V, Wiaclientliche Klassen- oder Haunsarbei-
ton. — Ovid Metam, nach Siebelis Auswahl Nio 13 14,92, 95, 3B. Nicolai.

Griechisch 7 St.: Abschluss und Wiederholung der gesamten Formenlelve nach Webers griechischer
Elemementar-Grammatik, 8. 1- 103 Meurer griechisches Lesebuch 1. Xenophon Anabasis I.
sum Teil. Alle 14 Tage eine Klassenarbeit. Oesterheld. g

Doutsch 2 St.: Gedichte der Echtermeyerschen Sammlung orklirt und gelernt. Ubungen im Vor-
trage. Lehre von der Wortbildung und den Bindewortern im Ansehluss an Lesestiicke aus
Wendt 11 Teil. 12 Aufsiitze. Nicolai.

Franzdgisch 3 St.: Plotz-Kares Uebungsb. Kap. 1—40. Kleine Sprechiibungeu. Alle 14 Tage
pine Klassenarbeit. Schmidt.

Religion 2 St.: Apostelgeschichte. Bilder aus der Kivchen- besonders Missionsgeschichte. Katechis-
mus. Kirchenlieder. Schmiedel.

Mathematik 3 St.: Multiplikation and Division, Zerlegung in Faktoren, Addition und Subtraktion
der Briiche. Lehre vom Kreise. Flichengleichheit. Konstruktionsaufgaben. Klassenarbeiten.

Zimmermann.




25

Naturkunde 2 St.: Mineralienkunde. Geschichte der Entstebung und Umbildung der Erd-
oberfliiche. Barth,

Geschichte 2 St.: Deutschland von der Reformation bis 1888. Oesterheld.

Erdkunde 1 St.: Deutschland und Mitteleuropa. Oesterheld.

Untertertia.
Klassenlehrer: Herr Prof. Dr. Zimmermann.

Lateinisch 8 St.: Caesar Bell. Gall, VII. Unvorbereitetes Ubersetzen. Satzlehre des Nomens.
Wiederholung der Formenlehre. Wachentliche Haus- oder Klassenarbeiten. Dazu im Winter-
halbjahr Durchnahme der Prosodie und Erklirung des Hexameters. Ovid, Metamorph. nach
Siebelis’ Auswahl, Heft I, Stiick 12; dasselbe teilweise auswendig gelernt. Zimmermann.

Griechiseh 7 St.: Sprachlehre nach Weber bis zur unthematischen Konjugation. Lesestoff: Meurer,
griech. Lesebuch [. Teil. Alle 14 Tage eine Klassenarbeit. Flex.

Deutsch 2 St.: Prosastiicke und Gedichte aus dem deutschen Lesebuche von Evers und Walz, Teil 1V,
erklirt und teilweise gelernt; das Wichtigste iiber die Form der Dichtungen. Beugung des
Verbums. Ubungen im Gliedern einer Aufgabe; 12 Aufsitze. Meder.

Franzosisch 3 8t.: Plotz-Kares Elementarbuch, Kap. 34—36, 42—63. Ubungen im Lesen und
Ubersetzen. Alle 14 Tage eine Klassenavbeit. Flex.

Religion 2 St.: Lektire des Matthiiusevangeliums mit Heranziehung der andern Synoptiker.
2. u. 3. Artikel. Kirchenlieder. Meder.

Mathematik 3 St.: Kongruenz der Dreiecke. Parallelogramm und Trapez. Konstruktionsaufgaben.
Addition, Subtraktion und Multiplikation mit 'Buchstaben. Klassenarbeiten. Zimmermann.
Naturkunde 2 St.: Schwierigere Pflanzenfamilien. Die wichtigsten auslindischen Kulturpflanzen.
Ubersicht iiber das PHlanzenreich. Bau des menschlichen Korpers. Ubersicht iiber das gesamte
Tierveich. Bau der Gliedertiere. Barth.

Geschichte 2 St.: Deutsche Geschichte im Mittelalter. Meder.

Erdkunde 1 8t.: Das ausserdeutsche Europa:. Meder.

Quarta.
Klassenlehrer: Herr Prof. Dr. Flex.

Lateinisch 9 St.: Die Elemente der Syntax und Wiederholung der Formen. Mindliche Uber-
setzungen aus Ostermanns lateinischem Uebungsbuch fiir Quarta. Waochentlich eine Haus- oder
Klassenarbeit. Flex.

Deutseh 2 St.: Ubungen im Lesen und Erziblen. Gedichte erklirt und gelernt. Flexion des Sub-
stantivs. Lehre von den Satzzeichen im Anschluss an die Satzlehre. 13 Aufsitze. Helmbold.

Franzisisch 4 St.: Regelmissige Formenlehre nach Plitz’ Elementarbuch (Plotz- Kares Ausgabe B),
Kap. 1—33, 37—41, 45—48 des Lesehuches und der Elementargrammatik. Ubungen im miindl.
Gebrauch der franzis. Sprache. Haus- und Klassenarbeiten. Nicolai.

Religion 2 St.: Geschichte des jidischen Volkes bis zur Zerstorung von Jerusalem. Wiederholung
des 1. Haupfstiickes. 1. Artikel. Lieder und Spriiche, Meder,

Mathematik .2 St.: Die geometrischen Grundgebilde an Wiirfel, Siule, Vierflichner, Achtflichner,
Walze. Kegel und Kugel zur Anschauung gebracht. Lehre von den Parallelen, Kongruenz der
Dreiecke. Klassenarbeiten. Zimmermann.

Rechnen 2 St.: Wiederholung der gemeinen Briiche, die zehnteiligen Briiche. FEinfache und zu-
sammengesefzte Regeldetri. Zinsrechnung. Allgemeine Rechnungen sowie Gewinn- und Verlust-
rechnung mit Prozenten. Verteilungsrechnung. Zimmermann.

Naturkunde 2 St.: Einfachere Pflanzenfamilien. Anleitung zum Bestimmen nach Linné. Kriechtiere.
Lurche, Fische, Weichtiere und Wiirmer. Barth.

Geschichte 2 St.: Griechische und romische Geschichte nach David Miiller. Nicolai.

Erd kunde 2 St.: Asien, Afrika, Amerika, Australien. Kiihn.




Quinta,
Klassenlehrer: Herr Oberlehrer Meder.

Lateiniseh 9 St.: Wiederholung und Erginzung der Formenlehre. Unregelmissige Verba. Aus-
nahmen der Genusregeln. Accos. c. Inf., Ablat. absol., Particip. coniumet. ,Dass®-Sitze,
Qiitze mit cum und postquam. Lesen und Ubersetzen nach Meurer, Ilias latine. Waochentliche
Klassen- und Hausarbeiten. Meder.

Deutsch 3 St.: Ubungen im Lesen, Erzihlen und Deklamieren yon Prosastiicken und Gedichten
aus dem Lesebuche von Evers und Walz, Teil 1. Lehre vom Satz und von den Satzzeichen.
Rechtsehreibeiibungen. Alle 14 Tage entweder ein Aufsatz oder ein Diktat. Meder,

Religion 2 St.: Biblische Geschichten des Neuen Testaments. Das 5. Hauptstiick, Lieder und
Spriiche gelernt. Helmbold.

Rechnen 4 St.: Zeitrechnung, die gemeinen Briiche, einfache Regeldetri mit gemeinen Briichen. Barth.

Naturkunde 2 St.: Beschreibung der einfachsten Pflanzenfamilien. Einheimische Sangetiere und
Vogel mit Heranzielung der hanptsichlichsten auslindischen Vertreter. Beobachtung der Witte-
rungsverhiilinisse Eisenachs. Barth.

Geschichte 2 St: Thiringische und deutsche Geschichte bis 1871. Helmbold.

Erdkunde 2 St.: Wiederholung und Erweiterung des Unterrichtsstoffs der Sexta. Linderkunde
des ausserdeutschen Europa. Die Ozeane. Helmbold.

Schreiben 2 St.: Das lateinische und deutsche Alphabet.  Ein- und mehrzeilige Vorsehriften.
Taktschreiben. Barth.

Sexta.
Klassenlchrer: Herr Oberlehrer Dr. Helmbold.

Lateinisch 9 St.: Regelmissige Formenlehre nach der Grammatik von Flex und dem Lesebuch
von Meurer, Teil I. Wichentliche Klassen- und Hausarbeiten. Helmbold.

Deutsech 8 St.: Lesen, Erkliren und Wiedeverzihlen von Stiicken aus dem deutschen Lesebuch
von Evers u. Walz, Teil I. Gedichte besprochen und gelernt. Wiichentliche Diktate, spiater
auch einige kleine Aufsitze. Grundziige der deutschen Sprachlehre (Redeteile, Satzteile, ein-
facher und zusammengesetzter Satz). Deutsche Heldensage. Helmbold.

Religion 3 St.: Biblische Geschichten des Alten Testaments nach Schifer. Die zehn Gebote mif
Frklirung. Lieder und Spriche gelernt. Barth.

Rechnen 3 St.: Die vier Grundrechnungsarten mit ganzen unbenannten, ein- und mehrfach be-
nannten Zahlen. Einfache Regeldetri mit ganzen Zahlen. Barth,

Naturkunde 2 St.: Beschreibung einzelner Pflanzen und Tiere (Saugetiere und Vigel). Fort-
laufende Beobachtungen des Windes, Wetterglases und Warmemessers. Barth.

Erdkunde 2 St.: Heimatkunde von Thiiringen und Deutschland. Meder.

Sehreiben 2 St.: Das lateinische und deutsche Alphabet entwickelt aus den Grundziigen, ver-
bunden zu Wortern und kurzen Shtzen. Taktschreiben. Barth.




[II. STIFTUNG EN.

Das Brotstipendium genossen der Unterprimaner Schultze, der Obersecundaner Kraunss, der
Untersecundaner Jacobi, der Obertertianer Efftger.

Das Fuldaisehe Biicherstipendium der Obersecundaner Ebert.

. Das Ubersche Stipendium der Unterprimaner Floss.
. Das Asverusische der Unterprimaner Gustav Schifer.

Das Calmbergische die Oberprimaner Meyer, Liebe, Hertel, die Unterprimaner Hertel, Stich-
ling, Schifer,

Das Elmptsche der Oberprim. Strobel, der Untersecundaner Jacobi, der Untertertianer Griimmer.

. Das Storechsche der f]nterprimunci' Schultze.

Die Wienersche Familienstiftung der Quartaner Wuth.

Das Fiirstliche Gymnasialstipendinm erhielten die Primaner Heiland, Meyer, Liebe, Herbst,
die Secundaner Mihler, Rosing, Reinhard, Jacobi, die Tertiuner Schmiedel, Schulze, Grim-
mer, Liinzer.

. Das Gorwitzische der Unterprimaner Wollenburg.

Das v. Eichel-Streibersche Stipendium der Obersecundaner Krauss und der Unterfertianer
Sonderhof.

Die Sehreib-Preise erhielten die Quartaner Wiesel, Bauer, die Quintaner Schiifer, Kdhler,
die Sextaner Kuhn, Miiller.

Nach dem Vorschlage der Lehrerkonferenz wurde 24 Schillern teils eine ganze, teils eine halbe
Schulgeldfreistelle gewihrt.

Die Caesar Butschke-Stiftung wurde den Bestimmungen gemiiss verwendet.

Die Carl Otto Hensgen-Stiftang wurde nach der Bestimmung des Stifters an drei Ober-
tertianer verteilt.

IV, SAMMLUNGEN,

Die Carl Alexander-Bibliothek erhielt an Geschenken, fiv die die Bibliotheksverwaltung
ibren ergebensten Dank aussprielt:

1. Von Seiner Koniglichen Holeit dem Grossherzog: Die Fortsetzung der Veriftentlichungen des
Vereins fiir Dentsche Litteratur: Wegener, zur Kriegszeit durch China. — Rumpelt, Sicilien und die
Sicilianer. — Meyer, der Untergang der Erde und die kosmischen Katastrophen. — Reuleaux, aus
Kunst und Welt. — Tanera, eine Weltreise. — Meyer, Kulturgeschichtliche Studien, — Durch Ueber-
weisung der Grossherzegl. Bibliothek in Weimar: von Brandt, dreiunddreissiz Jahre in Ost- Asien.
3 Dde. — Lehmann, Goethe's Liebe und Liebesgedichte, — und ausserdem 212 Binde und Hefte.

2. Von lhrer Kaniglichen Hoheit der verwitweten Frau Erbgrossherzogin: Miiller, Geschichte der
organischen Naturwissenschaften im 19, Jahrh. Medizin . . . Zoologie und Botanik. — Giinther,
Geschichte der anorganischen Naturwissenschaften im 19. Jahrh. — [Kaufmann, politische Geschichte
Deatsehlands im 19. Jahrh. — Gerard, a Grand Duchess. The life of Anna Amalia . . . and the
classical circle of Weimar, 2 Bde. — Anhang zu den Gedanken und Erinnerangen von Otto Fiirst
von Bismarck. [. — .

3. Von den Erben Ihrer Kidniglichen Hoheit der Hochseligen Frau Grossherzogin Sophie von
Sachsen: Goethes Werke. Herausgegeben im Auftrag der Grossherzogin Soplie von Sachsen. I, 341,
41% IV, 26. — Dr. Martin Luthers Werke. Kritische Gesammtausgabe. 25. Bil.

4. Vom Grossherzoglichen Staatsministerium, Departement des Kultus: Bau- und Kunst-Denk-
miler Thiiringens . . . Heft XXVIII. — Reichsaesetzblatt 1902, — Landtagsverhandlungen, —
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5. Von der Kinigl. Bayerischen Akademie der Wissenschaften, philos.-philol. und histor. KKlasse
zu Minehen: Sitzungsherichte 1001, 5. 1902, 1, 2. 8. Abliandlungen XXII, 1, 2. — Flaseh, Heio-
rich von Brunn, Gedichtnissrede. . . —

Bedeutende und hachst erfreuliche Zuwendungen erhielt die Bibliothek auch

6. Von Herrn Rittergutsbesitzer EFriedrich Eduard von Eichel-Streiber in einem Geschenk von
Einhundert Mark. Angeschafft wurden: Boeckli's gesammelte kleine Sehriften. Hrsg. von Ascherson.
7 Bde. — Ruclidis opera . . . edid. [eiberg et Menge. Elementa . . . b Bde. —

7. Von Herrn Professor Dr. O. Schmidt, indem er schenkte: Roseher, ausfilrliches Lexikon
der griechischen und rimischen Mythologie, und zwar einschliessliel der noch erscheinenden Fort-
setzung bis zur Vollendung des wertvollen Werkes. —

& Von Herrn Bergdirektor W. Eydam 1n Teplitz-Schonau « in _Babmen, der in freundlicher
Erinnerung an die Zeit. da er vor 3! Jahren Schiiler des Carl Friedrich Gymnasiums war, dem
Bibliothekar zu beliebiger Verwendung fiir die Bibliothek Einhundert Mavk zur Verfiigung stellte. —

Ferner schenkten: .

9. Herr Schlosshauptmann Major von Cranach: Kiirsehners Jahrbueh 1901 und 1932. —

10. Der Herr Reichskommissar fiir die Weltausstellung in Paris 1900: Official Catalogue Exhibi-
tion of the German Empire. — |

11. Herr Oberst a. D. von Steuben: 26 Binde. —

12. Herr Professor 0. Schmiedel: Sclmiedel, die Hauptprobleme der Leben Jesu Forsehung, —

13. Herr Stadtpfarrer Fr. Obert in K ronstadt in Siebenbiirgen: Obert, Sachsisehe Lebeusbililer. —
Obert, Stephan Ludwig Roth. Sein Leben und seine Schriften. 2 Bde. —

14. Herr Schulrat Dr. E Jung, § in Leipzig: 60 Binde ..Census of Indin.* —

15. Der Burschenschaftsdenkmal -Verein: Die Denkmalweihe der Dentsclien Burschensehaft . .
Mai 1902. Eisenach. —

16. Herr Dr. Leo Jordan: Jordan, Girartstudien. — Jordan: iiber den altfranzdsisehen Aben-
teuerroman ,,Cristal et Clarie.” —

Besonderen Dank statten  wir dem Gemeinderat der Grossl, Residenzstadt Eisenach ab fir
die Bewilligung eines Beitrages von Einhundert Mirk. —

Die ,Wartburg-Bibliot hek®

ist 1889 in die Riume und in die Verwaltung der Carl Alexander-Bibliothek als besondere Abteilung
gegeben worden, Nur einige Stiicke ilres Besitzes, der gegen 9900 Bande umfasst, werden auf der
Warthurg aufbewahrt, z B. ein Exemplar der dureh photographischen Druck facsimilierten Jenaer
Liederhandschrift, eine Gabe Seiner Kaniglichen Holeit des Lochseligen Grossherzogs Carl Alexander;
‘0 der Lutherstube auf seinen Wunseh ein von dem cerstorbenen Herrn Geheimrat Professor Dr. ler-
mann Grimm dahin gewidmetes Exemplar der ,Septemberbibel * von 1522 in Faesimile-Neudruck. - -

An Geschenken erhielt die Wartburg-Bibliothek:

1. Von Seiner Kaniglichen Hoheit dem Grossherzog: EIf photographische Ansichten aus Burg
Dankwardrode. —

2. Yon Herrn Stadtpfarrer Fr. Obert in Kronstadt in Siebenbirgen: Obert, Rede auf der Wart-
burg bei der Nachfeier der Enthiilllung des Burschenschaftsdenkmals, 23. Mai 1902, —

3. Von Herrn Dr. J. Luther: Die Beziehungrn Dr. M. Luthers zur Wartburg und Koburg. —

Fiir die Naturwissenschaftliche Sammlung schenkten : :
Fran Staatsrat von Bidder: eine Schmetterlings-Sammlung: Gymnasiast Giintz: 2 Versteinerungen
aus dem Zechstein,

Physikalische Sammlung:
1. Die Abiturienten Ostern 1902 schenkten einen Bodeudruckapparat nach Pascal.
9. Herr Dr. Hiinerfauth hier schenkte 6 Leclanché- Elemente.
3. Der Untersekundaner Kiichler sehenkte eine Rontgenrdhre.
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V. LEHRER.

1. Dr. Apelt, Hofrat. Professor und Direktor, Klassenlehrer von la.
la Lateinisch T St. Griechiseh 5 St.
De. Sehmidt, Professor. Klassenlehrer von 1b,
Ia Franzosiseh 2 St. Homer 1 St. Ib Grieehisch G St. Franzisisch 2 St.  Ila Griechiseh
b St. Illa Franzosisch 3 St.
3. Dr. Kiiln, Professor, Klassenleliver von Ila.
Ia Gesehichte 8 St.  Ib Geschiehte 8 St.  1Ila Lateiniseh 7 8t. Homer 2 5t.  Goschichte
und Erdkunde 3 8t 1V Geographie 2 St,
4. Dr. Oesterheld, Professor, Klassenlehrer von Ilb.
1Ib Lateinisch 8 St. Illa Griechisch 7 St. Geschichte und Erdkunde 3 St.
H. Sehmiedel, Professor.

Ia Religion 2 St.  Hebriiseh 2 St.. verbunden mit Unterprima.  Ib Religion 2 St. Ila.
Religion 2 St. Deutsch 3 St. -Hebraisch 2 St. 1Ib Religion 2 St. lla Religion 2 St.
Ausserdem In Englisch 2 St. und Ib Englisch 2 St

r. Zimmermann, Professor, Klassenlehrer von L.
IIb Mathematik 4 St. Illa Mathematik 3 St. 1L Lateinisch 8 St.
Mathematik 3 St IV Mathematik und Reelnen 4 St
7. Dr. Flex, Professor, Klassenlehrer von 1V.
Ilb Deutseh 2 St. IIb Griechisch 7 St. Franzosisch 3 St. 1V Lateinisch 9 St.
8. Dr. Nicolai, Professor. Klassenlehver von 1lla.
la Franzisisel 2 St.  1Ib Franzasisch 2 St 1lla Lateiniseh 8 St. Deutseh 2 St IV
Franzisisch 4 St.  Geschichte 2 Si.
9. Dr. Hossfeld, ’rofessor.
[a Mathematik 4 St, Physik 2 St. 1b Mathematik 4 St. Physik 2 St. Ila Mathematik 4 St.
Physik 2 St. IIb Physik 2 St.
10, Dr. Heubach, Oberlehrer.
Ia Deutsch 3 St. Kunstgeschichte 1 St. (freiwillig) Ib Lateinisch 7 St. Deutseli 3 St. b
Griechisch 7 St
11 Dr. Helmbold, Oberlelrer. Klassenlelhrer von VI
I'b Geschichte 3 St. IV Deutsch 2 8t. V Religion 2 St. Geschichte und Erdkunde 4 St.
V1 Latein 9 St, Deutsch 3 St,
12. Meder, Oberlelrer, Klassenlelirer von V.
lilb Religion 2 St. Deutseh 2 St. Geschichte und Erdkunde 8 St. 1V Religion 2 St
V Lateinisch 9 St. Deutsch 8 St. VI Heimats- und Erdkunde 2 St.
13. Barth, Elementarlelrer.
[lab Stenographie nach Gabelsberger 2 St. lla Naturbeschreibung 2 St.  1Ib Naturbe-
schreibung 2 8t. 1V Naturbeschreibung 2 St. V' Rechnen 4 St. Naturbesehreibung 2 St.
Schreiben 2 St. Turnen 2 St. VI Religion 8 St. Reclnen 3 St. Naturbeschreibung 2 St.
Schreiben 2 St. Turnen 2 St. vereint mit V.

]

6. E

-

Ausserordentliche Lehrer.
Professor Thureaun. Gesangunterrieht in allen Klassen 4 St. g
Lehrer Bergfeld, Turnlelrer, Turnunterrieht in 1. 11, 11, 1V. G St.
Grossherzogliche Zeichenschule: Direktor Professor Kugel. Zeichenunterricht
in den drei untersten Klassen, je 2 St.
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Oberprima.

. Hans Strobel a. Eisenach.
. Telix Maller a. Berka a/W.

Fritz Heiland a. Eisenach.
Max Meyer a. Eisenach.

. Martin Wrede a. Eisenach.
. Emil Milller a. Berteroda.
. Werner Stegmann a. Eisenach.

Arno Liebe a. Marksuhl

Gustavy Kleemann a. Eisenach.

Bruno Denbel a. Dermbach (Rhiin).

Hans Hertel a. Eisenach.

Gerhard Osswald a. Eisenach.

Rudolf Mose a. Reichensachsen

(b. Eschwega).

Wilkielm Graf von Schlitz, gen.
von Gorts, a. Schlitz.

Karl Schliiter a. Eisenach.

Ludwig Suphan a. Weimar.

. Wilhelm Prinzhorn a. Eisenach.

Unterprima.

. Otto Herbst a. Eisenach.

Max Bauss a. Mittelsdorf ijRhin,

. Walter Floss a. Bentnitz b. Dornbg.

Martin Wernick &, Eisenach,

. Immanuel Dammann a, Eisenach.
. Walter Schultze a. Eisenach.

. Hang Kriiger a. Eisennach.

. Walter Junins a. Eisenach.

Georg Wollenburg o. St.-Lengsfeld.
Emil Nenmaun a. Maiwaldan, Schl,
Ernst Hartung a. Berterade.
Gustay Schiifer a. Eisenach.
Konrad Schulz a, Eisenach.
Hermann Stichling a. Franensee.
Willy Tormann a. Mittelshof bei
Eisenach.
fngen Jennicke a. Eisenach.
Panl Schiifer a. Eisenach.
Otto von Boyneburgls a. Stedtfeld.
Kurt Bauner a. Langensalza.
Georg Rbmpler a. Bisenach.
Kurt Schrader a. Bisenach,
Otto Issleib a. Krauthaunsen.

8. Johannes Geyer a. Hamburg.

Oberselinnda.

. Eduard Weber a. Trenkelhof b. E,
. Konrad Flex a. Eisenach.

. Ernst Krauss a. Wiinschensuhl.

. Werner

von Eichel - Streiber aus
Hisenach,

. Joseph Ebert Eisenach.

Fritz Stolze a. Eisenach.

. Hugo Rising a. Kisenach,
. Panl Mihler a. Wiinschensuhl.
Arno Frankenhiuser a. Hirselgan.

V
10.
11.

12.
13,
14.

B2,
2%,
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1. Schiiler-Verzeichnis.

Richard Witthaner a. Eisenach.

Hang Treusch v. Buttlar-Branden-
felz a. Volkenroda.

Fritz Lescliner a, Orangen, Pom.

Hans Kaleher n. Eigenach.

Alfred Liemen a, Sittelstiidt.

Ernst Hertel a, Eisenach,

Otto Heinemann a. Hebra.

. Heinr. Hess a, Plerdsdorf b, Vacha.

Franz Wenzel a. llmenau.

. Panl Gerstung a. Vacha.

Wilhelm Kieser a. Eisenach,
Walter Obstfelder a. Schinalkalden.
Hans Obstfelder a. Schmalkalden.

Unterselinnda.

. Otto Seel a. Grossbehringen.

. Walter Flex a. Eisenach.

. Panl Sclmabel a. Eckardtshausen.
. Hans Newmann a. Maiwaldan in

Sehiles.

. Fritz Nolte a. Eisenach.

; Juling Wachtel’ a.’ Gelrans.

. Hermann Trabert a. Bisenach.
. Otto Jacobi a. Eisenach.

. Arthmr Kiiehler a. Hwmenawn,

. Erich Henzschel a. Eisenach.

Kurt Schliiter a. Eisenach.

. Heinz Hoppert a. Eisenach.
3, Eduard Buhler a. Landgrafroda.
. Joacl. Reinhard a. Crenzburg.

Rudolf Denssing ans Rulla G. A.

. Georg Beerbanm a. Werder.

. Franz Habersang a. Eisenach.
. Albrecht Grosze a. Mblina,

. Walter Perrottet a. Allstedt.

Walter Zecher o, Schmalkalden.

. Robert Fischer a. Allstedt.

Hermann Schmidt a. Kisenach.
Max Volland a. Gerstungen.

. Fritz Sislert a. Jena.

Obertertia.

. Karl Arburg a. Buhla W. 4.
. Moritz Mittenzwey a. Eisenach.

Falix Hertel a. Eisenach.

. Hans Schulze a. Eisenach.

. Wilhelm Tyroff a. Eisenach.

. Friedrich Israel a. Wanfried.

. Hans Schmiedel a. Eisenach.

_ Hans von Boyneburgk o. Stedtfeld.
. Otto Zentler a. Braila.

. Ewald Goring a. Eisenach.

. August Wittich a. Wernshausen.
. Arthur Werner a. Eisenach,

. Armin Hartoug a. Eisenacl:

. Otto Krausse a. Eisenach.

. Oswin Winkelmann a. Eisenach.
. Walter Westphal a. Herda,

17.
18.
15,
20.

22,

29,
30,
al.
32,
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Panl Hiersemann a, Eiséenach.
Theobald Gintz . Erfart.
Ernst Schifer a Berka a. W.
Ernst Efftzer a. Eisenach.
Walter Sunkel a. Siiss b.Gerstungen.
Hons Bergfeld a. Bisenach.

3. Arthur Steinberg a. Eisenach.

. Eberhard Schmidt a. Salzungen.
5. Ferdinand Kapf a. Nesselrtden.

. Walter Bornemann o. Eisenach.
. Edgar Zentler a. Braila,

. Fritz Renner a. Tiefenort.

Werner Rose a. Dermbach.
Adoltf Brauer a, Eisenach.
Walter Weissner a. Hamburg.
Karl Wolf a, Eisenunelr.

Untertertia.

. Richard Griimmer a. Kizenach.
. Paul Wagner a. Untersnhl.

Armin Schliiter a. Eisenach,
RudolfNeumann a Maiwaldau, Sehl.
Alfred Wagner -a. Gerstungen.
Hans Ullrich a. Salzungen,

. Martin Flex a. Eisenach.

.. Hugo Herhst a. Eisenach.

, Alfred Snal a. Bisenach.

. Hans Heubach a. Eisenach.

. Kurt Jithler a. Kisenach.

. Max Siegmund v, Longehnmps-

Berier a. Hisenach.
Karl Liimzer a. Kaltenmordheim.

. Fritz Biedermann a. Berkaa, W.
. Ludwig Wuth a. Melborn.
5, Hans Henmig von Wartenberg.

a. Eisenach.

. Walter Tormann a. Mittelshot b. E.
. Gustay Bittger a. Eisenach.
. Ernst Miller a. Eisenach.

Theodor Kleemann a. Eisenach.

. Emil Abe a. Eisenach.

Karl lv;all,cnbach a. Eisenach.
Friedrich Bittner a. Eisenach.’

. Paul Sehlan a. Wenigeulupnitz,

Otto Kiem a. Berka a. d. H.
Otto (Gebhard a. Berka a. W.
Alfred Eallenbach a. Eisenach.

. Alexander Sonderlof a. Eisenach.
. Hugo Barth a. Eisenach.

Ernst Sennhenn a. Eisenach.

Quarta.

. Heinrich Wiesel a. Langewiesen

bei Ilmenan.
Armin Jakobi a. Eisenach.

. Werner Coudray a. Eisenach.

Karl Siegmund a. Gerstimgen,
Hermann Merten a. Eisenach.

. Walter Schmiedel a. Eisenach,
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7. Udo Klopfer a, Eisenach, [ 3. Walter Zimmermann n. Eisenacl, | 6. Otto Wendt a. Friedewald.

8, Alfred Wuth a. Eisenach. | 4. Richard Briiutigam a. Frittstidt. | 7. Siegfried Enhn n. Eisenach,
9. Kort Wassermann a. Eisenacl, 5. Werner Ebert a. Eisenach. | 8. Hang Matthes a. Eisenach,
0. Karl Reich a. Allendorf b, Salzgn, 6 Rudolf Kohler a. Eisenach. 4. Alfred Miiller a. Risenach.

11. Walter Baner a. Eigenach, 7. Otto Menzel a. Eisenach, 10, Ernst Clansen a. Eisenach.
12, Alfred Backhauss a. Eisenach, | 8. Hellmut Schenk a. Eisenach. 11. Kurt Liwenstein a. Risenach
13. Walter Kirchner a. Eigenach. [ 9. Walter Dietel a. Eisenach, 12, Karl Hempel a. Eizenach,

14 Panl Hempel a. Eisenach, | 10, EduardGiinther a, Winne b Schmlk. 13. Hermann Friedrichs a. St, Goar.
15, Panl Hartung a. Eizenach, 11. Arno Bliedner a. Eizenach, { 14, Brnst Witthaner a. Eisenach.
16. Hermann Coch a. Eisenach, | 12, Hugo Pibel a. Eisenach, [~ 15, Artur Spies a. Eisenach.

17. Theodor Foltz a. Eizenach, | 13, Richard Barth a. Eisenach. 16. Hans Fischer a. Mechterstidt.
18, Max Kugel a. Bisenach. | 14. Lothar Habersang a. Eisenach. 17. Fritz Staerker a. Eisenach,
19. Paul Liwenstein a. Eisenach. 15. Werner Mittenzwey a. Eisenach, 18, Alfred Rissger n. Hisenach.
20. Otto Sennhenn a, Eisenach. 16. Georg v. Bidder a. Eisenach, 19. Panl Stublmann a. Eisenach,
21. Joseph Sehiilken a. Eisenach. 17, Gerhard Echulze a, Eizsenach. 20, Eberhard Borsehe a. Fisenach,
22, Eberbard Bornewann a. Eisenach, 18. Friedrich Bornemann a. Rothenliof 21. Helmut Walther a. Eisenach,
23, Bugen Schan a. Eisenach. | b. Eisenach. 22, JTulius Wolf a. Eisenach.

24, Panl Fischer a. Mechterstedt. | 13 Felix Kiihner a. Eissnach. 3. Dankwart Nestler a Eisenach.
25, Fritz Reiss a. Risenach. | 20. Budolf Drube a. Eisenach. Werner Junius a. Eisenach,
26, Erich Fackenheim a. Eisenach, | 21, Walter Appeling a. Eisenach. 20. Erich Ackermann a. Eisenach.
27. August Wietz a. isenach. | 22, Edgar Boninger a. Farnroda. 26. Alfred Beck a. Eisenach,

28 Hans Appelins a. Eisenach, 23. Paul Bubler a Landgrafroda. 27. Rurt Crentzburg n. Eisenach,
28, Max Loosch a. Eisenach. 24, Otto Claussen a, Hersfeld. 28, Karl Kriiger a. Eisenach,

dit, Theodor Wietz a. Eisenach. | 25. Hans Wolf ans Eisenach. 29. Hans Probst a. Eisenach.

31, Ferdinand Drube a. Eisenach. 80. Georg Zinn a. Berka a. W.
32, Fritz Pihn a. Dankmarshanaen, 31. Kurt Balzer a. Eisenach,

33. Ednard Rowehl a, Davos. Sexta. 32, Otto Orff a. Eisenach,

34, Karl Fiedler a. Odessa. 33. Felix Hiither a Eizsenach.
| 1. Walter Rothe a. Hisenach. 34, Alfred Kohlus a. Eisenach.
= 2. Alfred Fackenheim a. Eisenach, 30, Edwin Feistkorn a. Dermbach.
Quinta. 3 Werner Appelius a. Eisenach,

1. Heinrich Schiifer a. Eisenach. 4. Otto Kiirschner a. Eisenach.
2. Hans Kliiden a, Eigenach. | b. Erich Seel a, Grossenbehringen.

Bei Beginn des Schuljahres 1902/1903 besuchten das Gymnasium 234 Schitler. Im Laufe des
Schuljahres gingen 13 ab, aufgenommen wurden 8. Die Schillerzahl betrug daher gegen Ende des
Schuljahres 229. Nach bestandener Reifepriifung wurden davon, nachdem bereits Michaeli 1902
Ludwig Suphan aus Weimar nach bestandener Priifung mit dem Reifezeugnis entlassen worden war.
folgende 13 Oberprimaner entlassen :

1. Hans Strobel, geb. 23. Febr, 1884, studiert Philologie.

2. Felix Moller, geb, 13. Mirz 1883, studiert die Rechte.

3. Fritz Heiland, geb. 5. Febr. 1884, studiert Mathematik und Naturwissenschaft.

+. Max Mever, geb, 2
5. Martin Wrede, geb
i. Emil Miiller, geb. 2

7. Werner Stegmann, geb. 27. April 1884, tritt in das Heer,

8. Arno Liebe, geb. 80. November 1882, studiert Theologie,

8. Gustav Kleemann, geb. 2. Dezember 1883, studiert Medizin.
10. Bruno Deubel, geh. 8, Oktober 1883, studiert die Rechte.

[1. Gerhard Osswald, geb. 20. Dezember 1884, studiert die Hechte.
12. Rudolf Mose, geb. 7. November 1881, studiert Philologie,
13, Wilhelm Prinzhorn, geb. 2. Miirz 1884, studiert Mathematik und Naturwissenschaft.

studiert klassisehe Philologie.

7. Juli 18583
. 20. August 1884, studiert die Rechte,

)
7. Februar 1883, studiert Medizin.




VII. AUFNAHME.

Die Anmeldungen zur Aufnahme erfolgen in den letzten Wochen des Schuljahres miindlich
oder schriftlich an den Direktor. Vorzulegen ist 1) ein Geburts- oder Taufschein, 2) ein
Impfscheinbez. Wiederimpfungsschein, 3)einZengnis iiber denbisherigen Unterrieht.
Der Aufzunehmende muss in der Regel das 9. Lebensjahr zuriickgelegt haben. An Verkenntnissen
zor Aufnalme in Sexta sind erforderlich:

. Gelaufigkeit im Lesen und Schreiben dentscher und lateinischer Schrift.
2. Linige Sicherheit in der Rechtschreibung.
3. Praktische Kenntnis der Redeteile und des einfachen Satzes.
4. Ubung in den 4 Spezies mit unbenannten Zahlen.
5. Bekanntschaft mit den wichtigsten biblischen Geschichten.

Die Aufnabmepriifang findet am Montag, den 20. April, von friih 8 Ubr an im Gymnasium statt.
Die hiesigen Buchhandlungen besitzen gedruckte Verzeichnisse der Biicher, die im Gymnasium
cebraucht werden.

Fisenach, den 17. Mirz 1903.

Dr. Otto Apelt.
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den letzten Wochen des Schuljahres miindlich
1) ein Geburts- oder Taufschein, 2) ein
Zeugnis iber den bisherigenUnterricht.
ensjahr zuriickgelegt haben. An Vorkenntnissen

ihen deutscher und lateiniseher Schrift.
reibung.
und des einfachen Satzes.
fenannten Zahlen.
in biblischen Geschichten.

20, April, von friih § Ubr an im Gymnasium statt,
te Verzeichnisse der Biicher, die im Gymnasium

Dr. Otto Apelt.




	Titel
	[Seite]
	[Seite]

	Quibus vocabulis artis criticae propriis usi sint Homeri (codicis Veneti A) scholiastae
	Bericht über das Schuljahr 1902|1903.
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	[Seite]


